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1.1 • Gründer, Unternehmer, Unternehmen
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Platz für Ihre Gedanken:



In bzw. vor welcher Phase/welchen Phasen befindet sich Ihr Unternehmen aktuell? Wenn Sie Berater sind – dann das Unternehmen Ihres wichtigsten Kunden? Welche charakteristischen Beobachtungen und Fragen können Sie festhalten? Was sagen Außenstehende?



Bis zum letzten und sicher schwierigsten Wandel, nämlich der Übergabe an einen Nachfolger, hat das Unternehmen in der Regel alle Phasen mehrmals durchlaufen. Auch jedes Projekt im Unternehmen durchläuft die gleichen Phasen. Dabei sollte die Stabilisierungsphase immer den längsten Zeitraum einnehmen. Immer wieder bewegen sich verschiedene Abteilungen gleichzeitig in unterschiedlichen Phasen. Das erschwert oft die Kommunikation im Unternehmen. Zwischen den Phasen ist eine Krisenzeit normal. Veränderungen, und seien es auch ganz natürliche Prozesse wie der Wegfall eines großen Kunden, bringen ein System immer auf allen Ebenen, außen wie innen, rational und emotional in Bewegung. Der Organismus stellt alle wichtigen Sinne zur Verfügung, damit die Krise gut ausgeht. Bleibt die Quelle – über die wir im nächsten Abschnitt mehr erfahren – frisch und aktiv, hat das Unternehmen das Potenzial zu leben. Geld spielt dabei keine Rolle!



Bei einer gesunden Unternehmensentwicklung ist die Krise eine Zeit der natürlichen, hohen Wachsamkeit.



zz Die Quelle – Interview mit Peter Koenig



So verschieden sich Unternehmertum auch zeigt, es gibt eine Gemeinsamkeit, die für alles Lebendige existenziell ist: der Ursprung, Same und Ei; oder wie der Geldforscher und Experte für menschliche Transformationsprozesse Peter Koenig es nennt: die Quelle. Das Konzept hat er noch nirgends niedergelegt, aber er hat mir am 18. August 2011 in Zürich darüber erzählt. Peter Koenig ist Engländer und wohnt seit über 30 Jahren in der Schweiz. Er war als Geschäftsmann in der Immobilienbranche und im Managementconsulting tätig. Vor diesem Hintergrund hat ihn vor 30 Jahren das Thema Geld, die Beziehung zu Geld interessiert. Er hat ein Geldseminar entwickelt, dessen zentrale Elemente auch in meine Arbeit eingeflossen sind. MM: Wie kam das Thema der Quelle dazu? PK: Eine Frage ist in jedem meiner Geldseminare immer wieder auf-



gekommen: Wie kann ich meinen Traum leben, meine neue Organisation gründen, wenn ich nicht zuerst das Geld dafür habe? Und seit vielen Jahren gebe ich die gleiche Antwort. Die Quelle eines Unternehmens ist nie das Geld, es ist eine Person, es ist die Person mit einem Traum, einer Idee, einer Leidenschaft. MM: Nehmen wir an, die Quelle ist nicht auf den ersten Blick zu erkennen. Wie müssen wir vorgehen, wenn wir die Quelle eines Unternehmens finden wollen?



Die Quelle eines Unternehmens ist nie das Geld, es ist die Person mit einem Traum, einer Idee, einer Leidenschaft.
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Kapitel 1 • Unternehmen und Finanzentscheidungen



PK: Man muss immer zurück zum Ursprung. Wenn ein Unternehmen vor langer Zeit gegründet wurde, dann gibt es bereits Nachfolger des Unternehmensgründers. Man muss zuerst erforschen, wer bekleidet die Stelle des Unternehmensgründers jetzt, und dann die Linie des Nachfolgers betrachten vom Ursprung bis in die Gegenwart. MM: Wie erkennen wir die Quelle? Was genau charakterisiert diese Person? PK: Wenn diese Person spricht, dann folgen alle anderen automatisch, weil seine/ihre Worte ein besonderes Gewicht haben, auch wenn die Ideen unlogisch oder manchmal auch verrückt sind. Wenn diese Person spricht und eine Entscheidung mitteilt oder einen Beschluss fällt, dann richten sich automatisch alle – auch die Umstände – nach der Entscheidung dieser Person. MM: Jetzt gibt es manchmal Gründungen, an denen mehrere Personen beteiligt sind. PK: Das ist ein romantischer Traum von vielen, der oft nicht der Realität entspricht. Jedes Mal, wenn ich so etwas höre oder sehe, sehe ich eine Unternehmung/Organisation in Konfusion. Sie ist eigentlich nicht beschlussfähig. Es ist traurig, weil hier so viel Energie, Zeit und Ressourcen verschwendet werden. MM: Kann man in einer solchen Situation das Rad zurückdrehen? PK: Ja, man muss nur den echten Gründer finden. Und das dann auch offen aussprechen. MM: Was passiert, wenn es ausgesprochen ist? PK: Jeder ist danach durch die gewonnene Klarheit befreit. Der Eine, der die Quelle ist, kann seine volle Autorität leben, er braucht sie nicht mehr zurückzuhalten. Der Mitbegründer ist ebenfalls entlastet, weil er keine Verantwortung übernehmen und keine Entscheidungen mehr treffen muss, für die er gar nicht zuständig ist. MM: Wie wirkt eine solche Erkenntnis auf die Mitarbeiter und auf ein Team, wenn diese Frage geklärt wird? PK: Es ist eine Entlastung für alle. Es klärt die Verantwortung bezüglich der Rollenverteilung, und es entsteht schnell Klarheit. Vor allem werden Machtkonflikte gelöst. MM: Warum werden Unternehmen mit mehreren Gründern gegründet? Du hast das als romantische Idee formuliert. Aber es kommt dennoch häufig vor. PK: Ich habe in meiner Arbeit oft beobachtet, dass der eigentliche Gründer in seiner Vergangenheit sehr oft Verletzungen von starken Autoritätsfiguren erfahren hat. Er hat dann beschlossen: Wenn ich mal selber ein Unternehmen gründe, dann werde ich das anders machen. Wir werden in meinem Unternehmen Gleichberechtigung haben. Ich glaube, das ist der häufigste Grund. MM: Was ist, wenn sich die vorhandene Quelle irgendwann mal zur Ruhe setzen möchte? Kann sie ihre Aufgabe dann einfach so abgeben?



1.1 • Gründer, Unternehmer, Unternehmen



PK: Die Quelle besitzt eine Verbindung zum Unternehmen, die weit über die reine operative Ebene hinausgeht. MM: Was muss beachtet werden? PK: Man muss sehen, dass eine Gründerperson eine direkte Verbindung zur Uridee eines Unternehmens hat. Das heißt: Wenn man die Firma in einem Nachfolgeprozess übergibt, dann übergibt man auch diese Verbindung. Dann versiegt der Fluss der Ideen zur ursprünglichen Quelle, und die neue Quelle nimmt diese Verbindung auf. Was von Generation zu Generation übergeben wird, sind die Werte des Unternehmens. MM: Wie soll der Übergabeprozess denn am besten ablaufen? PK: Die Übergabe ist eine Kunst. Der Stab der Verantwortung wird in einem gewissen Moment von der alten Quelle an den Nachfolger übergeben. Die Parteien müssen sich dafür vorbereiten. Für diesen speziellen Moment hilft manchmal ein Ritual. Es ist wunderschön, wenn das gelingt. MM: Wenn ich jetzt eine Quelle bin und dies bewusst lebe, was muss ich berücksichtigen, wenn ich mit anderen Quellen zusammenarbeiten möchte? PK: Es gibt auch eine Quelle der Zusammenarbeit, wenn zwei Quellen sich zusammenschließen. Die Quelle eures gemeinsamen Projektes ist diejenige Person, die als erstes das Risiko für die Umsetzung der Idee auf sich nimmt. Diese geht das Risiko ein, indem sie die Idee der Zusammenarbeit ausspricht. Die Idee kann zurückgestoßen, abgelehnt werden. Es ist vielleicht keiner interessiert. Es ist also immer die erste Person, die mit einer Idee kommt und den Vorschlag macht und das Risiko übernimmt – die ist immer die Quelle. MM: Gibt es Unterschiede zwischen Quellen in Familienunternehmen und anderen Unternehmensformen? PK: Nur in dem Sinne, dass die Quellen leichter erkennbar sind. Man kann die Linien in Familienunternehmen deutlicher erkennen – z. B. der Vater übergibt als Quelle das Unternehmen an seine Tochter, die wiederum an ihren Sohn. Aber ansonsten sehe ich diesen Unterschied nicht. MM: Was ist, wenn ein Unternehmer – und damit die Quelle – sein Unternehmen an eine Belegschaft weitergibt? Was ist dort mit der Stabübergabe anders? PK: Da werden vielfältige Probleme auftauchen – außer es gibt eine Person, die der Primus inter paris ist, ein Erster unter Gleichen. Wahrscheinlich existiert diese Person in den meisten Fällen, aber wenn dies nicht öffentlich gemacht wird, dann gibt es Probleme. Eine Übergabe geschieht durch zwei Personen, einen Übergeber und einen Übernehmer. MM: Kannst Du uns Deine schönste Quellenforschungsstory schildern? PK: Spontan fällt mir ein Nachfolgeprozess in Kanada ein. Es ging um die Nachfolge von einem Vater zu seinem Sohn. Sowohl der Vater als
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Die Quelle besitzt eine Verbindung zum Unternehmen, die weit über die rein operative Ebene hinausgeht.



Der Gründer geht das Risiko ein, indem er die Idee zur Umsetzung ausspricht.
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Kapitel 1 • Unternehmen und Finanzentscheidungen



auch der Sohn waren der Überzeugung, dass der Übergabeprozess bereits geschehen sei. Im Nachhinein jedoch hat der Vater immer interveniert. Der operative CEO und die etwa 150 Mitarbeiter der Firma waren durch die unklare Entscheidersituation sehr verunsichert. MM: Wie hast Du die Aufgabe begonnen? PK: Anfangs war der Gründer, der Vater, während meiner Präsentation sehr ruhig. Er wurde im Verlauf immer interessierter und enthusiastischer. Dann konnte ich ihn kaum noch davon abhalten, jedes zweite meiner Worte zu ergänzen und bestätigend zu kommentieren. Er sagte, er habe immer um die Bedeutung und Rolle der Quelle gewusst. Er habe diese Prinzipien immer gelebt, aber er konnte diese Haltung nicht in Worte fassen und erklären. So wurde nun klar, dass die Übergabe noch nicht geschehen war. MM: Wie ging es weiter, was war der nächste Schritt? PK: Wir – Vater, Sohn, der CEO, der Coach der Firma und ich – haben geschaut, wo das Übergabeproblem zwischen Vater und Sohn lag. In diesem Falle lag es beim Sohn. Er war sehr ambitioniert und hatte tolle neue Ideen. Jedoch hat er zugegeben, wegen Angst, Fehler zu machen, und damit das 40-jährige Werk seines Vaters zu vernichten, große Hemmungen zu haben, die Firma zu übernehmen. Als der Sohn das erklärte, hörte der Vater ruhig zu und lächelte verständnisvoll – es war ein wunderbarer Moment. Kurz darauf habe ich vom Firmencoach gehört, dass Vater und Sohn gemeinsam weiter aktiv am Übergabeprozess arbeiteten. Sie haben während eines großen Belegschaftsfestes vor den Mitarbeitern den Stab in einem Ritual übergeben. MM: Noch eine persönliche Frage: Du bist selbst die Quelle für viele Ideen. Wie lebst Du Deine Rolle? PK: Ich genieße es, anderen Quellen in der Realisierung ihrer Projekte und Träume zu helfen. Ich kann sehr gut die Nummer eins, zwei, drei oder vier sein. Das macht dann sehr viel Freude und führt zu einer mühelosen und fruchtbaren Zusammenarbeit. MM: Peter, ich danke Dir für das Gespräch! Platz für Ihre Gedanken:



Nun sind Sie an der Reihe: Wer ist die Quelle in Ihrem Unternehmen?



Wie können Sie andere Quellen – Ideengeber – in Ihrem Unternehmen unterstützen?



1.2 • Finanzentscheidungen und Psychologie



und Lieferanten abhängig und unabhängig zu machen – und das alles mit und ohne Geld.



» Wenn es stimmt, dass Geld eine Projektionsfläche für unsere Gedanken ist, dann sind wir die Quelle – auch von Geld! (Peter Koenig) 



«
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